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Am Sonntag,  27. April, ist im Rah-
men des Treffpunkt Schmiden das 
„Sonntagscafé“ im Seniorenhaus 
„Alte Schule“ in der Fellbacher Stra-
ße 40 geöffnet.  Jeder ist von 14.30 
bis 17 Uhr zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

Sonntagscafé in der 

Alten Schule

Am 8. Mai 1945 endete mit der be-
dingungslosen Kapitulation der 
Wehrmacht der Zweite Weltkrieg 
und zugleich die Diktatur der Natio-
nalsozialisten in Deutschland. Zum 
80. Jahrestag der Befreiung ist am
Donnerstag, 8. Mai, 20 Uhr, auf Ein-
ladung des Kulturamts Fellbach das
Theater Lindenhof Melchingen mit
dem hochgelobten Schauspiel „Die
ganze Hand“ in der Schwabenland-
halle zu Gast. Eindringlich und er-
greifend zeichnet der junge Autor
Jeremias Heppeler darin das Leben
des württembergischen Wider-
standskämpfers Eugen Bolz nach.

Der Rottenburger Eugen Bolz war 
überzeugter Demokrat und Christ 
und ein Widerständler ganz eigener 
Prägung. Vor der Machtergreifung 
des NS-Regimes war er in Württem-
berg erst Justizminister, dann Innen-
minister und Staatspräsident. Zudem 
war er Reichstagsabgeordneter in 
Berlin, wo er trotz eigener Zweifel 
für das Ermächtigungsgesetz ge-
stimmt hatte. 1933 wurde er in Stutt-
gart von den Nationalsozialisten aus 
seinen Ämtern vertrieben. Bereits 
1934 formuliert er: „Bei offensichtli-
chem und dauerndem Missbrauch 
der Staatsgewalt besteht ein Not-

wehrrecht des Volkes“. Er war viel ra-
scher, viel weiter als seine späteren 
Mitverschwörer im Schattenkabinett 
um Carl Friedrich Goerdeler. Nach 
einem erfolgreichen Attentat auf 
Hitler sollte Bolz als Kultusminister 
in Deutschland das Land wieder mit 
aufbauen. Doch so weit kam es nie. 
Das Stauffenberg-Attentat scheitert. 
Eugen Bolz wird verhaftet, verhört 
und zum Tod verurteilt.

Ausgehend von Fotografien, Brie-
fen und anderen Originaldokumen-
ten, wirft Jeremias Heppeler, ein jun-

ger Autor aus dem Donautal, in „Die 
ganze Hand“ einen frischen, facet-
tenreichen Blick auf das Leben von 
Eugen Bolz (1881 – 1945). Das Thea-
ter Lindenhof Melchingen hat das 
Stück im November 2022 unter der 
Regie von Christof Küster zur Urauf-
führung gebracht – in einer fesseln-
den Inszenierung, die nicht zuletzt 
durch den stimmigen Einsatz multi-
medialer Mittel überzeugt.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Tel.  0711 580058. 

Der Widerstandskämpfer Eugen Bolz
Theater Lindenhof Melchingen spielt „Die ganze Hand“

„Die ganze Hand“ zeichnet das Leben von Eugen Bolz nach. Foto: Becker

Zum 45. Mal hat eine Vielzahl an 
Fellbacher Vereinen und Einrichtun-
gen ein buntes Programm für Kinder 
und Jugendlichen für die Sommerfe-
rien zusammengestellt. Von Sport 
bis Zirkus, von Segelfliegen bis 
künstlerisch aktiv sein – für jedes 
Kind ist sicherlich etwas dabei.

Das Anmeldeportal www.unser-
ferienprogramm.de/fellbach öffnet 
am Montag, 28. April, seine Türen. 
Ab dann sind Anmeldungen bis zum 
30. Juni möglich. Die Plätze werden
in der Reihenfolge der Anmeldun-
gen vergeben. Bei kostenpflichtigen
Aktionen wird die Anmeldung erst
gültig, wenn die Gebühr überwiesen
ist.

Bei Fragen hilft das Stadtjugendre-
ferat im Fellbacher Rathaus unter 
Telefon 0711 5851-480 gerne wei-
ter.

Ferienspaß steht in 

den Startlöchern

„Walk & Talk“, die gemeinsame Ver-
anstaltungsreihe von SV Fellbach 
und NABU Fellbach,  widmet sich am 
Sonntag, 27. April, 16 Uhr, einem be-
sonderen Thema – dem Nord-Ost-
Ring. 

Seit vielen Jahren schon ist das 
Schmidener Feld im Visier der Ver-
kehrspolitik, die hier eine autobahn-
gleiche Straße für 70000 Kraftfahr-
zeuge am Tag hindurchbauen will. 
Dass dabei wertvolle Kulturland-
schaft und Naherholungsgebiete 
massiv beeinträchtigt werden, erregt 
Widerstand - aus der Bevölkerung, 

der Landwirtschaft sowie den Städ-
ten Fellbach, Kornwestheim und 
Stuttgart. Bereits 1995 wurde die 
ARGE Nord-Ost gegründet. Diese 
Bürgerbewegung hat zum Ziel, den 
Lebensraum für die Bevölkerung in 
Fellbach, Schmiden, Oeffingen, Al-
dingen, Zazenhausen, Zuffenhausen, 
Stammheim und Kornwestheim zu 
erhalten. Bislang erfolgreich, auch 
Dank des breiten Schulterschlusses 
mit vielen gesellschaftlichen Grup-
pen. 

Doch immer wieder gibt es Bestre-
bungen aus der Industrie, den Le-

bensraum zu vereinnahmen. Was 
würde dies für die Natur bedeuten? 
Und warum ist es so wichtig, sich zu 
engagieren? Was kann jeder Einzel-
ne tun? Dies alles erläutert der Vor-
sitzende der ARGE Nord-Ost und Ag-
raringenieur Joseph Michl bei einem 
Spaziergang am Kappelberg.  „Walk 
& Talk“ ist wie immer gratis. Anmel-
dungen sollten bis spätestens Frei-
tag, 25. April, über den SV Fellbach 
unter E-Mail walk-talk@svf-out-
doorsport.de erfolgen. Treffpunkt ist 
am Brunnen an der Kelter der Fell-
bacher Weingärtner. 

„Walk & Talk“ zum Nord-Ost-Ring
ARGE Nord-Ost-Vorsitzender Joseph Michl informiert beim Kappelbergspaziergang

Auch in diesem Jahr laden Kunst-
schule, Musikschule und Volkshoch-
schule Unteres Remstal wieder zu 
Beginn der Sommerferien zu einem 
abwechslungsreichen Kurspro-
gramm ein: TU DU – das Sommerate-
lier 2025 bietet inspirierende Work-
shops in Kunst, Musik, Literatur und 
Bewegung. Das Programm findet 
man in den ausliegenden TU DU-
Broschüren oder  unter www.vhs-un-
teres-remstal.de.    

Mit TU DU kreativ 

durch den Sommer
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Glaube – Liebe 
- Hoffnung
Bei den Gottes-
diensten zu Os-
tern standen 
die zentralen 
Werte unseres 
christlichen 
Glaubens „Glaube, Liebe und Hoff-
nung“ oft im Mittelpunkt. Was be-
deutet es, an etwas zu glauben? 
Mit dem Glauben verbinden wir 
die Zuversicht und Überzeugung 
an eine gute Zukunft, für unser 
eigenes Leben, für die Familie, für 
unsere Stadt und für unser Land. 
Wir glauben, bei den Wahlen rich-
tig entschieden zu haben und wir 
glauben auch, dass die von uns ge-
wählten Personen in Zukunft die 
richtigen Entscheidungen treffen 

werden. Was bedeutet für uns die 
Liebe? Im christlichen Sinne eine 
göttliche Tugend, die nicht verhan-
delbar ist, die vom Anfang unseres 
Lebens bis zum Ende gilt. Wie sieht 
es im täglichen Leben mit der Lie-
be aus? Was hat mehr Gewicht, die 
Nächstenliebe oder das Durchset-
zen von Interessen? In den soge-
nannten sozialen Medien geht es 
oftmals überhaupt nicht sozial zu –  
ganz im Gegenteil. Wie ist das Ver-
hältnis zwischen Gemeinderat und 
Verwaltung? Ich habe den Ein-
druck in den allermeisten Fällen 
geht es um Sachentscheidungen, 
um unsere Bürgerinnen und Bür-
ger. Beide Seiten sind auch bei 
unterschiedlicher Interessenlage 
um Lösungen bemüht. Was bedeu-
tet die Hoffnung? Ohne Hoffnung 

gibt es keine Zukunft, keine Orien-
tierung. Die geplanten großen Pro-
jekte in unserer Stadt können nur 
umgesetzt werden, wenn wir die 
Hoffnung und Überzeugung ha-
ben, dass wir es gemeinsam schaf-
fen können. Nicht gleichzeitig, 
nicht in einem Jahr, sondern mit 
vernünftiger und ausgewogener 
Abwägung. Die Hoffnung ist für 
uns die Motivation zur Gestaltung 
unserer Stadt, für die heutige Ge-
neration und für die nachfolgen-
den. Das Leitbild für unsere Ent-
scheidungen im Gemeinderat sind 
die Belange und Anliegen unserer 
Bürgerinnen und Bürger, bei gut 
überlegter Abwägung von unter-
schiedlichen Interessen und Mei-
nungen.
Franz Plappert (CDU) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Im „Treffpunkt Mozartstraße“, Mo-
zartstraße 16, öffnet am Mittwoch, 
30. April, von 16 bis 17.30 Uhr wie-
der  das „Café momentan“. Alle Men-
schen, die ihre persönliche Trauer 
mit anderen teilen wollen, die über 
Erfahrungen auf dem Trauerweg 
den Austausch suchen, oder die an 
Erkenntnissen aus der Trauerfor-
schung interessiert sind, sind will-
kommen.  Ein Team von erfahrenen 
trauerbegleitern geht ihren Weg 
mit.

Trauercafé in der 
Mozartstraße
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„Die Zeiten sind sehr herausfor-
dernd“, erklärte Julian Deifel, stell-
vertretender Vorstandsvorsitzender 
Stadtmarketing Fellbach e.V., den 
Mitgliedern des Verwaltungsaus-
schusses in dessen April-Sitzung.  Ge-
meinsam mit Julian Gregorius, Leiter 
der Geschäftsstelle, stellte er den 
Jahresbericht 2024 vor und gab 
einen Ausblick auf geplante Maß-
nahmen.

Trotz schwieriger Wirtschaftslage 
sieht Deifel positive Entwicklungen: 
„Die Geschäftsstelle ist nach mehre-
ren Wechseln und Vakanzen endlich 
personell so stark aufgestellt wie nie 
zuvor. Wir nehmen unsere Rolle 
ernst und wollen die Sichtbarkeit 
weiter erhöhen.“ Zwar bleibe die La-
ge im Einzelhandel angespannt und 
gestalte sich zunehmend schwieri-
ger, doch zumindest beim Fachkräf-
temangel sei aufgrund der leider kri-
selnden Automobilindustrie eine 
bessere Bewerberlage zu spüren. 
Sorge bereitet ihm jedoch weiterhin 
die Innenstadt. Die verkaufsoffenen 
Sonntage beim Maikäferfest und 
Fellbacher Herbst leiden unter der 
sinkenden Beteiligung der Einzel-
händler – ein großer Händler falle 
beim kommenden Maikäferfest so-
gar ganz weg.

Erfreulicher entwickle sich da-
gegen der Fellbach Hopf, der mitt-
lerweile die meisten Besucher in der 
Veranstaltungshistorie und damit 
auch die höchsten Einnahmen gene-
riert. Besonders erfolgreich sei wei-
terhin der Fellbach Gutschein, der 
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aktuell in 61 Geschäften im gesam-
ten Stadtgebiet eingelöst werden 
kann. 27 Arbeitgeber nutzen ihn be-
reits als steuerfreien Sachbezug für 
Mitarbeitende. „Mit über 212.000 
Euro ist das Volumen weiterhin auf 
hohem Niveau“, so Deifel. Aktionen 
wie „Fellbach blüht auf“ oder die 
„Kassenzettel-Jagd“ stärken zusätz-
lich den lokalen Handel. Die Weih-
nachtslotterie bildet die soziale 
Komponente in der Arbeit des Stadt-
marketings.

„Wir sind die größte Interessenver-
tretung in Fellbach und setzen auf 
enge Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung und lokalen Organisa-
tionen“, betonte Deifel. Das Stadt-
marketing, das 2024 sein 25-jähriges 
Bestehen feierte, lebe vom Mitei-
nander, ergänzte Gregorius. Dank 
Prozessoptimierungen und dem Zu-
schuss der Stadt Fellbach konnte das 
Geschäftsjahr finanziell mit einem 

leichten Plus abgeschlossen werden. 
Für 2025 stehen die Weiterentwick-
lung des Veranstaltungsangebots 
und eine stärkere Positionierung als 
Interessenvertretung im Fokus. Die 
verkaufsoffenen Sonntage sollen at-
traktiver gestaltet und durch einen 
neuen Mitglieder-Newsletter die 
Vernetzung gestärkt werden. „Stadt-
marketing funktioniert, wenn es nah 
an den Menschen ist“, sagte Grego-
rius zum Abschluss.

In der anschließenden Diskussion 
betonten Vertreter aller Fraktionen 
die Bedeutung des Stadtmarketings. 
Andreas Möhlmann (SPD) hob den 
direkten Austausch mit Betrieben 
hervor. Tine Hämmerle (FW/FD) und 
Erich Theile (CDU) meinten, dass 
trotz positiver Ansätze noch viel zu 
tun sei. Beate Wörner (Grüne) regte 
an, die verkaufsoffenen Sonntage in 
der nördlichen Bahnhofstraße 
grundlegend neu zu denken.

Rückblick auf ein herausforderndes Jahr 
Stadtmarketingverein stellt seinen Jahresbericht 2024 vor

Heike Schiller,  Leiterin der Regional-
gruppe der Deutschen Parkinsonver-
einigung  im Rems-Murr-Kreis, 
spricht auf Einladung des Treffpunkt 
Ökumene Schmiden am Dienstag, 
29. April, um 19 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, Charlottenstr. 55 
Schmiden über „Leben mit Parkin-
son“.

Die Parkinson-Erkrankung ist die 
zweithäufigste neurologische Er-
krankung. Weitläufig bekannt ist 
Parkinson als Erkrankung des fortge-
schrittenen Alters, sie tritt jedoch 
auch bei jüngeren Menschen auf. 
Die Symptome sind vielfältig und in 
frühen Stadien noch nicht voll aus-
gebildet. Daher wird auch die Diag-
nose oftmals erst verzögert gestellt. 
Das typische „Zittern“ ist nur ein 
Symptom von vielen verschiedenen 
und tritt, wie auch die anderen 
Symptome, nicht bei jedem Erkrank-
ten auf.  Für die meisten ist die Diag-
nose ein Schock. Warum ich? Wie 
geht es weiter? Wo bekomme ich 
Unterstützung? Als  Betroffene 
möchte die Referentin ihr Wissen 
weitergeben und  Betroffenen Mut 
machen um den bestmöglichen, 
eigenen Weg im Umgang mit Parkin-
son zu finden. 

Leben mit Parkinson
bewältigen 

Längst ein Klassiker – der Fellbach Hopf. Foto: Stadtmarketing Fellbach   



Ab Mittwoch, 30. April, 17.15 Uhr, 
verwandelt sich die Kinderbücherei 
der Stadtbücherei Fellbach am Berli-
ner Platz in eine farbenprächtige 
Unterwasserlandschaft. Rund 50 
junge Künstler im Alter von fünf bis 
zwölf  Jahren präsentieren ihre Wer-
ke unter dem Titel „Erfrischung & 
Abenteuer – Meereswelten“. Zur Er-
öffnung werden die meisten der 
Nachwuchskünstler anwesend sein. 
Gezeigt werden Federzeichnungen, 
Aquarelle, Collagen und Skulpturen, 
die in monatelanger Arbeit unter 
Anleitung der Kunstschuldozentin-
nen Beatrix Giebel und Michaela 
Druzevic-Sadlowski in der Kunst-
schule entstanden sind.

Herzstück der Schau sind detailrei-
che Landkarten und Schiffsporträts 
des „Frankreich-Projekts“: Zehn Kin-
der haben sich Gedanken gemacht, 
wie eine Schiffsreise zu Fellbachs 
französischen Partnerstädten Tour-
non-sur-Rhône und Tain-l’Hermitage 
aussehen könnte. „Die Drucke dieser 
Werke werden nach der Ausstellung 
per Post dorthin geschickt – der Be-
ginn einer künstlerischen Brief-
freundschaft“, verrät Kerstin Schae-
fer, Leiterin der Kunstschule. Die be-
teiligten Kinder hoffen auf Antwor-

ten und später sogar auf einen rea-
len Austausch.

Ebenfalls zu bestaunen ist ein 
mehrere Quadratmeter großes Ge-
meinschaftswerk der Nachmittags-
werkstatt der Kunstschule an der 
Anne-Frank-Schule: Ein „Wimmel-
bild“ zeigt versunkene Schatztruhen, 
Regenbogenschlangen und Fla-
schenpost – gemalt von zwölf Kin-
dern unter Anleitung von Michaela 
Druzevic-Sadlowski. Daneben tum-
meln sich quietschbunte Pappma-
ché-Fische, U-Boote und Miniatur-

strände, die in Kursen von Beatrix 
Giebel und Kerstin Schaefer entstan-
den.

Die Ausstellung ist während der 
Öffnungszeiten der Stadtbücherei 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 19 
Uhr, Samstag von 10 bis 14 Uhr kos-
tenfrei zugänglich. „Hier verschmel-
zen Buchrücken und Unterwasser-
welten – man könnte stundenlang 
entdecken“, schwärmt Schaefer. Inte-
ressierte finden weitere Informatio-
nen unter 0711/58 51-459 oder di-
rekt vor Ort.

Maritime Kinderkunst in der Kinderbücherei
Kunstschulpojekt „Erfrischung & Abenteuer – Meereswelten“ 

„Meereswelten“ gestalteten die Schüler der Kunstschule. Foto: Kunstschule 

Markus Golser widmet sich in seinem 
Vortrag am Dienstag, 29. April,  im 
Treffpunkt Mozartstraße der Grund-
farbe Blau, die in der Malerei eine 
besonders vielfältige Rolle spielt.

Markierte die Verbläuung als Teil 
der Farbperspektive die horizontna-
he Ferne, so kam dem Blau schon 
früh auch symbolisch die Vorstel-
lung von Tiefe und Ferne zu. So wur-
de die blaue Blume der deutschen 
Romantik zur Metapher des Fern-
wehs. Die Farbe unterstrich den me-
lancholischen Grundton der Früh-
werke Picassos in dessen Blauer Pe-
riode. Als Farbe des Immateriellen, 
des Geistigen fassten die Vertreter 
des Blauen Reiters das Blau auf. 
Komplett auf dieses reduzierte Yves 
Kleine seine monochrom blauen Bil-
der. Der Vortrag spürt den naturalis-
tischen und symbolischen Einsatz-
möglichkeiten des Blau auf und er-
läutert die Herkunft der zu seiner 
Herstellung erforderlichen Pigmen-
te.

Die Veranstaltung in der Mozart-
straße 16 beginnt um 15 Uhr, bewir-
tet wird ab 14 Uhr. Wegen begrenz-
ter Platzzahl ist eine Anmeldung er-
forderlich, entweder unter Telefon 
0711 5856 7660 oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Die Farbe Blau in der 

bildenden Kunst
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Befreiung Feh-

ler zuzugeben

Eine Achter-
bahn der Ge-
fühle liegt hin-
ter uns. Wer 
die vergange-
ne Karwoche 
oder auch Hei-
lige Woche bewusst gefeiert hat, 
kann das vielleicht nachvollziehen. 
Eine der tragischen Figuren in die-
ser Geschichte ist Petrus. Er wird 
als der beste Freund Jesu darge-
stellt und obwohl er große Töne 
spuckt, versagt ihm im entschei-
denden Moment der Mut und er 
verleugnet auf Nachfrage, dass er 
Jesus   kennen würde. Wie es mit 
Petrus weitergeht? Er lebt weiter, 
er wird ein wichtiger Anführer der 
Menschen, die sich Christen nen-
nen. Sein Leben ist nicht beendet, 
es ist neu, weil er zu einem neuen 
Leben befreit wird. 
Endlich wieder befreit aufatmen 
können. Endlich nicht mehr an 
Grenzen stoßen, sondern das Le-
ben in seiner Fülle genießen. Os-
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tern ist für mich Befreiung. Be-
freiung zum Leben hin. Eine Be-
freiung, die Leben will und Leben 
fördert. Die den Atem wieder flie-
ßen lässt in aller Freiheit. 
Und ja: Im Leben passieren auch 
Fehler, aber das ist vielleicht eine 
der größten Freiheiten: Fehler zu-
geben zu können, ohne zu be-
fürchten, dass es das Ende des Le-
bens ist, sondern womöglich der 
Anfang. Nur allzu oft verzage ich. 
Und gerade da ist es gut zu hören: 
Gott spricht mir den Mut zu – trotz 
aller Achterbahnen der Gefühle – 
weiter ins Leben zu gehen. 
Im Johannesevangelium spricht Je-
sus mit Petrus nach der Auferste-
hung und spricht ihm zu: „Weide 
meine Schafe“. Ich glaube, er 
spricht ihm diese Aufgabe zu, nicht 
trotz seiner Verleugnung, sondern 
weil er durch seine Verleugnung 
weiß, wie es ist, ein neues Leben 
geschenkt zu bekommen. Und dass 
auch Fehler dieses Leben nicht ka-
puttmachen können. 
Pfarrer Markus Eckert, Evangeli-

sche Kirche Schmiden-Oeffingen

WORT ZUM SONNTAG

Am Sonntag,  27. April, laden die 
Fellbacher Weingärtner gemeinsam 
mit der Fellbacher Landjugend zu 
einem ganz besonderen Frühlings-
event ein – dem „Walk of Wine & 
Open Air Tasting“ auf und rund um 
den Kappelberg. Ab 11 Uhr erwartet 
die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Wein, Kulinarik, 
Naturerlebnis und Unterhaltung für 
die ganze Familie.

An drei Weinständen entlang des 
Weinwanderwegs – an der Panora-
materrasse, der „Schönen Aussicht“ 
sowie dem „Bergsträßle“ – präsen-

tiert die Landjugend eine feine 
Weinauswahl der Fellbacher Wein-
gärtner eG.  Wer an allen drei Statio-
nen ein Glas Wein genießt, darf sich 
am Ende der Wanderung in der neu-
en Kelter auf ein Extra freuen: ein 
gratis Zehntele EVENTO Blanc de 
Noir feinherb. Auch an die kleinen 
Gäste ist gedacht: Mit alkoholfreien 
Getränken, kreativen Kinderspielen 
und einem lustigen Parkour mit der 
traditionellen Traubenbutte wird 
der Familienausflug zum Erlebnis. 

Kulinarisch sorgt die wildeHEIMAT 
an der Panoramaterrasse mit köstli-
chen Wraps und Pinsa für Stärkung. 
An der Neuen Kelter bietet Tommy’s 
Crew Herzhaftes vom Grill, während 
die Fellbacher Landfrauen mit 
selbstgebackenem Kuchen und Kaf-
fee den Nachmittag versüßen.

Parallel zum Walk of Wine findet 
an der neuen Kelter das Open Air 
Tasting statt. Unter vier stilvollen Pa-
goden laden rund 50 Weine aus 
dem aktuellen Sortiment der Genos-
senschaft zum Probieren ein. Der 
Eintritt beträgt 17 Euro. 

Wein und Natur genießen
„Walk of Wine & Open Air Tasting“ bei den Weingärtnern

Drei Probierstationen gibt es beim „Walk 

of Wine“. Foto: Fellbacher Weingärtner   



Die Stadt Fellbach hat neue Beschil-
derungen und Bodenmarkierungen 
eingeführt, um die Carsharing-Stell-
plätze klarer zu kennzeichnen und 
Falschparker effektiver zu ahnden. 
Diese Maßnahmen sollen die Ver-
fügbarkeit der Carsharing-Fahrzeu-
ge verbessern und die Nutzung des 
Carsharing-Angebots erleichtern.

In den letzten Monaten wurde 
vermehrt festgestellt, dass Carsha-
ring-Parkplätze von unberechtigten 
Fahrzeugen belegt wurden. Dies be-
einträchtigt die Mobilität der Nutzer 
von Carsharing erheblich. Um dem 
entgegenzuwirken, wurden neue 
StVO-konforme Verkehrsschilder ins-
talliert sowie auffällige Bodenmar-
kierungen angebracht. Diese erleich-

tern die Erkennbarkeit der Stellplät-
ze und signalisieren deutlicher, dass 
die Flächen ausschließlich für Car-
sharing-Fahrzeuge vorgesehen sind.

Ein wesentlicher Vorteil der neuen 
Markierungen ist, dass unberechtigt 
abgestellte Fahrzeuge nun konse-
quenter abgeschleppt werden kön-
nen. Dadurch wird sichergestellt, 
dass Carsharing-Nutzer jederzeit auf 
die bereitgestellten Fahrzeuge zu-
greifen können, ohne durch Falsch-
parker eingeschränkt zu werden.

Neben der Verbesserung der Infra-
struktur für das Carsharing liegt der 
Fokus darauf, die allgemeine Ord-
nung im Straßenverkehr zu erhöhen 
und alternative Mobilitätsformen at-
traktiver zu gestalten.

Carsharing-Stellplätze deutlicher gekennzeichnet
Neue Beschilderungen und Markierungen verbesseren Sichtbarkeit und Ordnung 

Neue Schilder und Bodenmarkierungen kennzeichnen seit kurzem die Carsharing-

Stellpätze. Foto: Stadt Fellbach 

 Die Evangelische Erwachsenenbil-
dung im Rems-Murr-Kreis (EEB) bie-
tet im Stadtteil- und Familienzent-
rum, Eberhardstr. 37, einen Letzte 
Hilfe-Kurs an.  

Der Kurs möchte dazu ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden und 
besteht aus vier Modulen. Am ersten 
Abend, Montag, 28. April,  19 Uhr, 
heißen die Themen „Sterben als Teil 
des Lebens sehen“ und „Vorsorgen 
und entscheiden“, am zweiten 
Abend, Montag, 5. Mai, 19 Uhr,   „Lei-
den lindern“ und „Abschied neh-
men“.  Die Teilnahmegebühr beträgt 
20 Euro. Anmeldung und Info: EEB 
Rems-Murr-Kreis, Heinrich-Küderli-
Str. 61, 71332 Waiblingen, Tel. 
07151 95919-400, E-Mail: info@eeb-
rmk.de.

Zwei Abende zur 

Sterbebegleitung
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„Das Virtual Dimension Center (VDC) 
hat seinen Spitzenplatz unter den 
deutschen XR-Netzwerken 2024 ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt“, er-
klärte Geschäftsführer Prof. Dr. 
Christoph Runde den Mitgliedern 
des Verwaltungsausschusses in der 
jüngsten Sitzung. Das VDC Fellbach 
festigte auch im vergangenen Jahr 
seine Rolle als zukunftsweisender 
Knotenpunkt für Extended Reality 
(XR), Virtual Reality (VR) und digitale 
Innovationen. Mit sechs laufenden 
und fünf neu akquirierten Projekten, 
nationaler und internationaler An-
erkennung sowie medialer Sichtbar-
keit konnte sich das Netzwerk als 
führender Impulsgeber für digitale 
Transformation und Technologie- 
transfer behaupten.

Bei Förderausschreibungen posi-
tionierte sich das VDC 2024 erfolg-
reich und warb Projekte mit teils er-
heblichem Budget ein, darunter Ini-
tiativen für den Einsatz von XR in der 
gewerblichen Berufsausbildung, et-
wa für Klimatechniker und in der 
Elektromobilität. Auch der Einsatz 
von XR im Gerichtssaal war Gegen-
stand eines Projekts. „Das VDC zeigt 
sich finanziell solide: Mit Rücklagen 
aus den Vorjahren und strategisch 
gewonnener Projektförderung 
konnte ein erheblicher Teil der Fi-
nanzierung für 2025 und 2026 gesi-
chert werden“, so Runde. Weitere 
Projektanträge seien bereits gestellt. 
Neben der Netzwerk- und Technolo-
gietransferarbeit liegt der inhaltli-
che Fokus aktuell auf der XR-Nor-
mung. Damit stellt sich das VDC 
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Nach der erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr findet am Don-
nerstag, 1. Mai, wieder ein musikali-
scher Frühschoppen im Naturfreun-
dehaus auf dem Kappelberg statt. 
Los geht’s um 11 Uhr. Das große 
Blasorchester der Stadtkapelle Fell-
bach unter der Leitung von Uwe 
Thiem sorgt für musikalische Unter-
haltung. Als Mai-Angebot gibt es 
Weißwurst und Brezeln mit Mai-
bock-Bier. Das Naturfreundehaus 
kann nicht direkt angefahren wer-
den. Parkmöglichkeiten gibt es an 
der neuen Kelter der Fellbacher 
Weingärtner , am Waldschlössle 
oder an der Spinne.

Maifest im 

Naturfreundehaus

auch im weltweiten Diskurs als sehr 
sichtbarer Akteur für die Standardi-
sierung digitaler Zukunftstechnolo-
gien auf. Im Jahr 2024 waren Mit-
arbeitende des VDC so unter ande-
rem für die EU-Kommission, das Bun-
desministerium für Digitales und 
Verkehr sowie das Wirtschaftsminis-
terium Baden-Württemberg tätig.

Trotz des angespannten Fachkräf-
temarkts gelingt es dem VDC, den 
Personalstand stabil zu halten und 
punktuell auszubauen. Denn es gibt 
viel zu tun: 2024 organisierte das 
VDC insgesamt 43 Veranstaltungen, 
hielt 42 Vorträge und war auf elf 
Messen vertreten. Die XR EXPO 2024 
war mit über 700 Fachbesuchern aus 
25 Ländern ein großer Erfolg. Die 
Veranstaltung zeigte nicht nur das 
technologische Know-how der Re-
gion, sondern unterstrich auch die 
wachsende Relevanz von XR-Techno-
logien in Industrie, Architektur, Me-
dizin und Handwerk. Die nächste 

Ausgabe der EXPO am 8. und 9. Mai 
in der Hanns-Martin-Schleyerhalle 
wird mit 160 Ausstellenden noch 
umfangreicher.

Trotz internationaler Reichweite 
bleibt das VDC seiner Heimat eng 
verbunden. Zahlreiche kostenfreie 
XR-Veranstaltungen für Schulen, 
Bürgerinitiativen und lokale Organi-
sationen wurden durchgeführt. Das 
VDC arbeitet eng mit der städtischen 
Wirtschaftsförderung zusammen, 
betonte Runde. 

Besonders gelobt wurde vom Gre-
mium das Engagement im Bildungs-
bereich. Die Schulkooperationen des 
VDC fanden große Anerkennung. 
Martin Oettinger (FW/FD) bezeich-
nete das VDC als „Hidden Cham-
pion“ in Fellbach. Dr. Stephan Illing 
(Grüne) hob die Strahlkraft über die 
Stadtgrenzen hinaus und die starke 
Vernetzung hervor. Anja Off (CDU) 
dankte für das Engagement und den 
„wertvollen Beitrag“ für die Stadt.

Impulsgeber für digitale Transformation 
VDC Fellbach: Erfolgreich, vernetzt und zukunftsweisend

Die XR EXPO 2024 war ein voller Erfolg. Foto: VDC    



Entwurfsbeschluss, 2. Förmliche Be-
teiligung, 3. Veröffentlichung
11. Prüfung der Bauausgaben 2017 –  
2021 durch die Gemeindeprüfungs-
anstalt Baden-Württemberg; hier: 
Unterrichtung des Gemeinderats ge-
mäß § 114 GemO
12. Einzelvertretungsberechtigung 
für den hauptamtlichen Geschäfts-
führer der Fellbach Event & Location 
GmbH –  Beauftragung der städti-
schen Vertreter für die Gesellschaf-
terversammlung
13. Neubau Gustav-Werner-Kinder-
garten in Fellbach-Schmiden –  Kos-
tenübernahme Architektenwettbe-
werb
14. Übernahme von Ausfallbürg-
schaften zugunsten der Wohnungs- 
und Dienstleistungsgesellschaft Fell-
bach mbH
15. Annahme von Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO
16. Flexibilisierung von Vorgaben an 
Investoren, Bauträger und private 
Bauinteressierte für die Realisierung 
von Wohnbauvorhaben
17.  Verschiedenes
Hinweise: Die rechtsverbindliche 
ortsübliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.fell-
bach.de unter der Rubrik „Öffentli-
che Bekanntmachungen“. Als Tag 
der Bekanntgabe gilt der Tag der Be-
reitstellung im Internet.

Die Tagesordnung kann mit allen 
Beschlussvorlagen unter https://ge-
meinderat-onl ine.fel lbach.de/
info.asp abgerufen werden.
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Für die Ganztagesbetreuung „Mosaik“ suchen wir ab sofort eine:n

Betreuungskraft (m/w/d)

im Rahmen einer geingfügigen Beschäftigung (Mini-Job).

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen auch auf Instagram und Linkedin.

Am Sonntag, 27. April, 14 Uhr,  wird  
das Kunstwerk eingeweiht, das der 
Künstler Elmar Hermann für den Be-
sinnungsort „Grenzen“ des Besin-
nungswegs Fellbach geschaffen hat. 
In Alu gegossen, zeigt es einen Uhu 
auf einem Baumstamm, der tatsäch-
lich nur wenige Meter entfernt als 
toter Baum stand. 

Nach der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden des Fördervereins Paul 
Rothwein werden Oberbürgermeis-
terin Gabriele Zull und Landrat Dr. 
Richard Sigel ein Grußwort spre-
chen. Was bewegte den Künstler zu 
diesem Kunstwerk für den Besin-
nungsort „Grenzen“? Darüber wird 
sich der Leiter der städtischen Gale-
rie Dr. Heribert Sautter mit Elmar 

Hermann unterhalten. Umrahmt 
wird die Feier von den Jagdhornblä-
sern Oeffingen unter Leitung von 
Dagmar Rothwein. Danach gibt es 
ein gemütliches Beisammensein mit 
Hefezopf, Wein und guten Gesprä-
chen.

 Im Gegensatz zu früheren Ver-
lautbarungen gibt es keinen ge-
meinsamen Treffpunkt am Parkplatz 
bei der Feuerwehr in der Geschister-
Scholl-Straße, dafür die Möglichkeit 
dort zu parken. Für Besucher, die 
nicht gut zu Fuß sind,  gibt es ab 
13.30 bis 14 Uhr einen Shuttle-Bus 
ab dem Eingang zum  Feuerwehr-
parkplatz zum Besinnungsort „Gren-
zen“ und ab 16 Uhr  zurück zum 
Feuerwehrparkplatz. 

Ein neuer Besinnungsort
Elmar Hermann schuf für den Besinnungsweg einen Uhu

zialismus. Am 9. Mai ist der „Europa-
tag“. Begangen wird damit der Jah-
restag der „Schuman-Erklärung“ im 
Jahr 1950. Sie legte den Grundstein 
für die heutige Europäische Union. 
Der 9. Mai 1950 gilt daher als Ge-
burtsstunde Europas. Aus diesem 
Anlass wird die Europaflagge ge-
setzt.

An drei Tagen sind die Dienstgebäu-
de der Stadt Fellbach im Mai be-
flaggt. Aus Anlass des Feiertags „Tag 
der Arbeit“ wird am Donnerstag, 1. 
Mai, die Bundesflagge gesetzt. Am 
Donnerstag, 8. Mai, erinnert die Bun-
desflagge an den 80. Jahrestag des 
Endes des 2. Weltkriegs in Europa 
und die Befreiung vom Nationalso-

Beflaggungstermine im Mai

Mit dem Frühling und den steigen-
den Temperaturen steigt auch die 
Lust auf Reisen, Ausflüge, und Out-
door-Unternehmungen – und damit 
die Gefahr von Unfällen. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher alle, 
die gesund sind und sich die Zeit 
nehmen können, Blut zu spenden. 
Nächste Gelegenheit in Fellbach ist 
am Dienstag, 13. Mai, 14.30 bis 19.30 
Uhr in der Festhalle Schmiden, Hofä-
ckerstr. 3 

Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Ta-
ten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knapp 10 bis 15 
Minuten.  Blut wird kontinuierlich 
und jeden Tag benötigt: Allein in 

Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich über 2000 Blutkon-
serven benötigt, um Patient aller Al-
tersklassen lückenlos zu versorgen. 
Aktuell spenden   knapp fünf Prozent 
der Bevölkerung regelmäßig Blut. 

Im Rahmen der Aktion „Wir feiern 
das Leben“ verlost das DRK unter al-
len Blutspendern im Aktionszeit-
raum 50 x 2 Tickets und 10 x 2 VIP-Ti-
ckets für das HYPE-Festival am 14. 
Juni. So einfach geht’s: Einfach über 
www.blutspende.de/termine im Ak-
tionszeitraum einen Termin buchen, 
Blut spenden, im Anschluss online 
für die Verlosung registrieren und 
mit etwas Glück gewinnen. Weitere 
Informationen unter: www.blut-
spende.de/hype-festival 

Blut spenden und gewinnen
DRK Blutspendedienst verlost Tickets für HYPE-Festival

Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats: Am Dienstag, 29. April,  17 Uhr, 
findet im Rathaus Fellbach, Großer 
Saal, Marktplatz 1, eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Ausscheiden von Stadtrat Sebas-
tian Bürkle und Nachrücken sowie 
Verpflichtung von Frau Dr. Birgit 
Berg aus dem Wahlvorschlag „SPD“ 
im Gemeinderat
3. Personelle Neubesetzung gemein-
derätlicher Ausschüsse und Gremien 
sowie der Vertreter:innen der Stadt 
Fellbach in anderen Organen
4. Neue Mitte Fellbach –  weiteres 
Vorgehen Endhaltestelle U1 und 
Mobilitätshub: Weichenbestellung 
und Baustufen
5. Fortsetzung der Gleichstellungs-
arbeit
6.  Interkommunale Kooperation mit 
der Stadt Schorndorf hinsichtlich des 
Revierdienstes Fellbach durch die 
Stadt Schorndorf
7. Integriertes Klimaschutzkonzept 
Fellbach –  Vorstellung Ergebnisse
8. Sachstandsbericht zur Klima-
schutzstrategie der Stadtwerke Fell-
bach
9. Stadtverträgliche Radschnellver-
bindung RS 5 – Sachstand und Aus-
blick
10. Aufstellung eines Bebauungspla-
nes 35.07/1 „Kapelleswegle“ (Park-
platz Feuerwehr) im Planbereich 
35.07, Stadtteil Oeffingen; hier: 1. 
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Sitzungskalender

Elmar Hermann schuf für den Besinnungsweg eine in Alu gegossene Skulptur eines 

auf einem Baumstamm sitzenden Uhus. Foto: Hermann     
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www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr, r Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

Freitag, 25. April: 19 Uhr Ausstellungser-

öffnung: Elmar Hermann: „U RU RU“, Aus-

stellungsdauer bis 15. Juni, zu den regulä-

ren Galerie-Öffnungszeiten.

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

vom 25. April bis 17. Mai: Gemeinschafts-

ausstellung von Rosemarie Auchter-Ries, 

Petra Kärcher und Judith Kummer-Faulian: 

„Ansichten – Einsichten“, Vernissage am 

Freitag, 25. April, 19 Uhr in der Galerie des 

KunstWerk Fellbach e. V.

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt

Mittwoch, 30. April: 21 Uhr Fellbach Hopf 

/ Beauty Fools – Art Rock Band, Kunstver-

einskeller.

StadtMuseum Fellbach

bis zum 9. Juni: Ausstellung: „Der Sprung 

ins Wasser“, mit Elvira Günther, zu den re-

gulären Öffnungszeiten: Di bis Sa 14-18 

Uhr und So 11-18 Uhr.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Samstag, 26. April: 10 Uhr Pinselzeichnun-

gen – der Frühling ruft, vhs; 10 Uhr Stilvoll 

durch Beruf und Alltag, vhs; 14 Uhr Asia-

tisch kochen für Kinder: Frühlingsrolle mit 

gebackener Banane, Raum 04.

Montag, 28. April: 18 Uhr Excel: fortge-

schrittene Techniken, VHS Raum 07 (4-

mal); 18.30 Uhr Orientalischer Tanz für 

Frauen: die Basics; Entspannungsraum Sil-

cherschule, Tainer Str. 34 (5-mal). 

Dienstag, 6. Mai: 15 Uhr Vortrag „Erich He-

ckel: Brücke-Künstler in Dresden, Berlin 

und auf der Höri“, VHS Raum 08.

tin Ruth Lemaire, Tel. 0711 514 980.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr, 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 bis 

21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-

mer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Salierstraße 49, 71334 Waiblingen, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide in der 

Musikschule Fellbach; Schülerorchester 

freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 

Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorferstraße 

33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-

rend der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Kantorei Fellbach 

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-

nikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

mer donnerstags 19.30 Uhr. 

Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 518 01 18, Chorproben im 

Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-

Straße 20. 

Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 

Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 

Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-

tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

 Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für Fort-

geschrittene.

Sonntag, 27. April: 14.30 Uhr Sonntagsca-

fé.

Montag, 28. April: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

11 Uhr Englisch für Anfänger & für Fortge-

schrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde mit 

Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und anderes, 

alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sitzen, Senio-

renhaus Alte Schule.

Dienstag, 29. April: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 

Uhr nach telefonischer Terminvereinba-

rung unter 07151 1679 350 oder 0172 

6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 

15 Uhr „Frühlingsmelodien“, mit Alan Fra-

niatte am Klavier.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-

denbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonntag 

und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Bewir-

tung mit Leckerem vom Grill, kühlen Ge-

tränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de. 

Sonntag, 27. April: 14 Uhr Einweihung der 

neuen Station „Grenzen“ gesatltet vom 

Künstler Elmar Hermann, Treffpunkt: Park-

platz Besinnungsweg, Geschwister-Scholl-

Straße 20.

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäckerstra-

ße 22, Telefon 0711 9932 2112, www.na-

bu-fellbach.de

Sonntag, 27. April: 16 Uhr Walk & Talk – 

Der Nord-Ost-Ring – das Damoklesschwert 

über dem Schmidener Feld, mit Joseph Mi-

chel von der ARGE Nord-Ost, Anmeldung 

bis 25. April über den SV Fellbach via E-

Mail: walk-talk@svf-outdoorsport.de, Treff-

punkt: Am Brunnen bei der Neuen Kelter.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. 

Politik und Parteien

CDU-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Samstag, 26. April: 10 bis 11 Uhr Stadtrat 

Erich Theile, Tel. 0711 573 637.

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 24. April: 16 bis 18 Uhr Stadt-

rätin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 

5562, E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 28. April: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Peter Schwarzkopf, Tel. 0711 528 2852 ; E-

Mail: peter.schwarzkopf@fw-fd-fellbach.de

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 24. April: 17.30 bis 18.30 Uhr 

Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 0170 

1674 496.

Montag, 28. April: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Gökay Sofuoglu, Tel. 0176 8220 8866.

Mittwoch, 30. April: 17 bis 18 Uhr Stadträ-
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 24. April: 14 Uhr Kaffeenach-

mittag, kath. Gemeindezentrum; 16 Uhr 

QiGong I; 17 Uhr QiGong II, beide ausge-

bucht, beide Seniorenhaus Hindenburg 

Straße.

Montag, 28. April: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro ge-

öffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 29. April:   9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung unter 

0172 603 9182 Beratung Vorsorgende 

Papiere; 9.30 Uhr Seniorenbibelkreis, Jo-

hanneskirche.

Mittwoch, 30. April: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstraße 

10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  vor-

stand@stadtseniorenrat-fellbach.info – im-

mer montags 10 Uhr Bewegungs-Parcour 

im Park hinter der Alten Schule (Schmi-

den).  Beratung Vorsorgende Papiere und 

Patientenverfügung: jeden letzten Diens-

tag und jeden 1. Mittwoch eines Monats 

im Treffpunkt Mozartstraße mit Terminver-

einbarung unter Telefon 0711/5856 7660;  

dienstags im Schlössle oder Dietrich-Bon-

hoeffer-Haus mit  vorheriger Terminverein-

barung unter Telefon: 07151/167 9350 

oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 24. April:  9 Uhr Spanisch für 

Anfäner I; 10.15 Uhr Spanisch für Anfänger 

II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr Schach/

Skat; alle TPM;  10 Uhr „Die fünf Esslinger“, 

Park der Schwabenlandhalle. 

Freitag, 25. April:    10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger, TPM. 

Montag, 28. April:    9.30 Uhr Psychologie-

Kurs (ausgebucht); 10.45 Uhr Französisch; 

11.30 Uhr „Brush up on your Englisch; 

14.30 Uhr Doppelkopf; , alle TPM; 9 Uhr 

Gymnastik; 10.15 Uhr Internationale Frau-

ensportgruppe; 14 Uhr Gymnastik; alle Se-

niorenhaus Cannstatter Str. 95/1;   14.15 

Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kappelberg.

Dienstag, 29. April: 10 Uhr Englisch Mit-

telstufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 

15 Uhr Vortrag: „Blau – eine Farbe in der 

Kunst“, von und mit Markus Golser, Anmel-

dung erbeten unter Tel. 0711 5856 7660 

oder E-Mail an mozartstrasse@forum-fell-

bach.de, alle TPM; 15.30 Uhr Männergym-

nastik; 17 Uhr Gymnastik,  beide Senioren-

haus Cannstatter Straße 95/1.

Mittwoch, 30. April: 9 Uhr und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 16 

Uhr Café momentan, alle TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 24. April: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch für 

Termine - Treffs - Themen

Im Stadtmuseum: „Der Sprung ins 

Wasser“ Foto: Hartung 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 27. April: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl, bei schönem Wetter im 
Alten Friedhof, sonst Lutherkirche.
Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208 
Sonntag, 27. April: 10 Uhr Gottesdienst.
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 27. April: 10.30 Uhr Abschluss-
gottesdienst der KiBiWo, ab 11.30 Uhr Ge-
meindemittagessen (Männerkochgruppe).
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 27. April: 10 Uhr Gottesdienst; 
18 Uhr Saitenspiel: Josho Stephan-Trio.
 Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 27. April: kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 25. April: 10.15 Uhr Messfeier, Phi-
lipp-Paulus-Heim.
Samstag, 26. April: 17.30 Uhr Beichtgele-
genheit und Anbetung; 18.30 Uhr Vor-
abendmesse.
Dienstag, 29. April: 8 Uhr ökumenischer 
Schulgottesdienst zu Ostern für die Mai-
cklerschule, ev. Pauluskirche.
Mittwoch, 30. April:  9 Uhr Messfeier an-
schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchenchor 
Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 26. April:  17 Uhr Eucharistische 
Anbetung in ital. Sprache und Beichte; 18 
Uhr Rosenkranz in ital. Sprache; 18.30 Uhr 
Messfeier ital. Sprache.
Sonntag, 27. April: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier.
Dienstag, 29. April: 18.30 Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Donnerstag, 24. April: 18.25 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier; 19.30 Uhr Probe: 
Projektchor.
Sonntag, 27. April: 10.30 Uhr Messfeier 
mit Taufe.
Montag, 28. April: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Dienstag, 29. April: 16 Uhr Erstkommu-
nionprobe der Schmidener Kinder; 19 Uhr 
Treffpunkt Ökumene Schmiden: Leben mit 
Parkinson, DBH; 19.30 Uhr Probe: Projekt-
chor.
Mittwoch, 30. April: 19.30 Uhr Kirchen-
chor Schmiden: Probe, anschließend Hock.
Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 25. April: 12 Uhr Oeffinger Mit-
tagstisch, Gemeindezentrum; 15 Uhr Probe 
Erstkommunion.
Samstag, 26. April: 17 Uhr Projektchor: 
Probe.
Sonntag, 27. April: 10 Uhr Treffen der Erst-
kommunionkinder, Gemeindezentrum; 
10.30 Uhr Messfeier mit Erstkommunion 
der Kinder aus Oeffingen; 12 Uhr Minist-
ranten SE: Stammtisch, Pfarrhaus Oeffin-

gen.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 27. April: 10 Uhr Gottesdienst.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 
www.christusbund-fellbach.de
Sonntag, 27. April: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 27. April:  18 Uhr Gottesdienst, S-
Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 27. April: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 27. April: 9.30 Uhr Mitgliederver-
sammlung.
Dienstag, 29. April: 14.30 Uhr Quiltgrup-
pe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 27. April: 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmation.
Mittwoch, 30. April: 20 Uhr Gottesdienst.

Treffpunkt Ökumene Schmiden

Dienstag, 29. April: 19 Uhr Vortrag mit 
Heike Schiller: Leben mit Parkinson, Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 27. April: 10 Uhr Vortrag „Wa-
rum Gott unser ganzes Vertrauen ver-
dient“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder 
per Videokonferenz, Zugangsdaten unter 
Telefon 07151/909 110 oder E-Mail: vers-
fellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-
mationen unter www.drk-fellbach.de und 
E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-
ke und Angehörige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und Ange-
hörige Freie Selbsthilfegruppe Fellbach
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080. Beratungssprechzeiten Mo und Do 
16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnahme über E-
Mail: kontakt@hausundgrundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
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Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 
Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Donners-
tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 
und vertraulich. Keine Anmeldung not-
wendig – Nächster Termin: Mittwoch, 14. 
Mai.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags  – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro; 
für Besitzer der Fellbach BonusCard die 
Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 
und erwünscht. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 24. April, bis 
Mittwoch, 30. April:
„Rioja, la tierra de los mil vinos“, Do 20.15 
Uhr (OmU). 
„Nina und das Geheimnis des Igels“, Fr bis 
So 14.30 Uhr. 
„Flow“, Do 18 Uhr und Di 20 Uhr.
„Die Akademie“, Fr bis So 17 Uhr und Mo 
20 Uhr.
„Louise und die Schule der Freiheit“, Fr bis 
So 19.30 Uhr, So in OmU und Mo bis Mi 
17.30 Uhr.
„Fargo“, Mi 20 Uhr (OmU)..

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) ............................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 23. April: Staufen Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen;   Romeo Apo-

theke, Tapachstr. 2A, S-Rot. 

Donnerstag, 24. April: Rathaus Apotheke Schmiden, Oeffingerstr. 3, Schmiden;  Remstal 

Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen. 

Freitag, 25. April:  Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen; Apotheke am Markt-

platz Wangen, Ulmerstr. 363, S-Wangen. 

Samstag, 26. April:  Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Widder-

stein Apotheke, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim. 

Sonntag, 27. April: Einhorn Apotheke, Landhausstr. 263, S-Ost;  Rinkenberg Apotheke, Ul-

merstr. 292B, S-Wangen. 

Montag, 28. März:   Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen;   Rathaus Apotheke 

Hedelfingen, Amstetterstr. 14, S-Hedelfingen. 

Dienstag, 29. April:  Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; Engel Apotheke, 

Danziger Platz 1, Waiblingen.

Mittwoch, 30. April: Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach;   Freiberg Apotheke, Wal-

lensteinstr. 7, S-Freiberg. 
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Sport und Spiel

Handball
Freitag, 25. April: 20.30 Uhr TVOe2 – TV 

Stetten, Spiel Sporthalle Oeffingen.

Samstag, 26. April: 18 Uhr TSV Schmiden2 

– SF Schwaikheim2; 20 Uhr TSV Schmiden – 

SG Weinstadt, Spiele Sporthalle Schmiden.

Ballettfachschule Ronecker 
Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Neue Kelter, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
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Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-

chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 

und Erwachsene im Max-Graser-Stadion ab 

dem 28. April bis zum 6. Oktober, immer 

montags 18 – 20 Uhr.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger sind leihweise erhältlich, weitere Infor-

mationen unter Telefon  0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
Donnerstag, 8. Mai: 20 Uhr Mitgliederver-
sammlung des Turnverein Oeffingen 1897 
e. V. – Tagesordnung: Totenehrung, Jahres-
berichte, Entlastungen, Neuwahlen, Anträ-
ge und weitere, Anträge bis zum 24. April 
beim Vorstand einzureichen, die Versamm-
lung findet im Clubhaus statt.
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr.

Donnerstag, 24. April: ab 12 Uhr Garten 

anlegen und Gemüse pflanzen.

Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet Di 

und Do 15 bis 18 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 

Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-

ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-

der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 

15.30 Uhr. Motto im April: Freude und 

Trauer. Nächster Termin: 25. April.

 Termine - Treffs - Themen




